
nit

e
en

nun
ets
ind

rik
auſ
bei

en

ind

ihr

tig

i

e

velche

mehr

den

dem

dektor

ehen
z für
mber

nnen
uernd
ſinde

Nr 258

Genera
Kalkeſches Vagebkakt

JIdonnement 50 Vfg vro Monat fret in s Oaud
Arch die VDoſt unter Nr 2903 Mk 1,50 pro Quart er Beſtellgeld
xſertions Preis pro 5 geſp Petlhjeile 15 Pf auswärtige Aus
eigen 20 Uf Neklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedikion
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Er eint täglich Nachmittags zwilchen b6 Udr

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten
e

n

Ruſſiſche Politik
Halle 1 November

In der nächſten Woche wird der Zar nach mehrwöchentlichem Aufent
halte im Auslande in die Heimath zurückkehren und darob herrſcht große
Freude bei jener Hofpartei welche den Kaiſer gänzlich im Sinne der alt
ruſſiſchen Politik beeinfluſſen möchte und daher befürchtet daß Nikolaus II

fern von Petersburg den Gang der Dinge anders zu beurtheilen lerne
und ſomit ihr Einfluß dem der Kaiſer ohnehin nicht immer zugänglich

iſt völlig in die Brüche gehen könnte Welche Macht im Allgemeinen
dieſe ſtockruſſiſche Partei beſitzt geht beiſpielsweiſe daraus hervor daß ihr

Führer der Prokurator des heiligen Synods Pobedonoſchew es ver
ſtanden hat die Anbahnung freundſchaftlicher Verhältniſſe mit dem Vatikan

und die Errichtung einer Nuntiatur in Petersburg zu hintertreiben All
mählich aber dürfte doch nachdem ſich die Kaiſerin Mutter immer mehr

vom Petersburger Hofe fernhält die Gegenpartei an deren Spitze der
Miniſter des Auswärtigen Murawiew und Finanzminiſter Witte ſtehen
mehr und mehr Oberwaſſer gewinnen und zwar infolge ihrer großen
Erfolge auf dem Gebiete der Auslandspolitik welche ihnen die
Gunſt des Monarchen auf die Dauer ſichert Die Reiſe des Zaren nach
Darmſtadt galt ja lediglich ſeiner körperlichen Erholung aber eifriger als
je haben die leitenden Diplomaten Rußlands auch in der Ferne gearbeitet
und namentlich die Abſtecher Murawiew s nach Frankreich dürften auf
die Entwicklung der internationalen Verhältniſſe nicht ohne Folgen
bleiben Man iſt zwar offiziös bemüht die Beſuche Murawiew s bei Del
caſſe als Höflichkeitsakte hinzuſtellen aber über das Wetter werden ſich
die beiden Diplomaten ſchwerlich unterhalten haben Die Konferenzen
das darf mit vollſter Sicherheit feſtgeſtellt werden galten lediglich der
Stellung beider Staaten zum Kriege zwiſchen England und Trans
vaal und wenn Murawiew nach einem kurzen Aufenthalte in Berlin
wieder nach der Newa gekommen iſt wird die diplomatiſche Maſchinerie
noch raſcher wie vorher arbeiten um die in Paris entworfenen Pläne zur

Ausführung zu bringen
Faſt die geſammte äußere Politik Rußlands wird durch die Gegner

ſchaft zu England diktirt an allen Punkten wo England anſetzen
will iſt auch Rußland da um dem Rivalen den Rang ſtreitig zu machen
Ein Witzblatt hatte nicht ſo unrecht wenn es vor Kurzem ein Bild
brachte das darſtellte wie zwei Einbrecher an einem Geldſchranke mit
der Aufſchrift Perſien hantirten der eine in ruſſiſcher der andere in
engliſcher Tracht beide plötzlich ihre Blendlaternen aufeinander richten

und ausrufen Muß ich den Gauner auch überall treffen Darum
konnte der ruſſiſchen Diplomatie nichts gelegener kommen als der Krieg

in Südafrika welcher die Kraft Englands auf dieſen Punkt konzentrirt
ſo daß Rußland an ſonſt gefährdeten Stellen ſeines Einfluſſes nunmehr

freie Hand hat England gilt als der Nationalfeind Rußlands
und die Bevölkerung die ſonſt politiſchen Aktionen intereſſelos gegenüber
ſteht würde ſelbſt ein thätliches Eingreifen mit Freuden begrüßen Welche
Stimmung in Rußland herrſcht beweiſt die Bildung einer freiwilligen
Sanitätskolonne für Transvaal und die Sammlung hoher Summen
für die verwundeten Boeren für die engliſchen rührt ſich keine Hand
Die Aktionen der ruſſiſchen Diplomatie erſtrecken ſich naturgemäß nach
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zwei Richtungen nach dem übrigen Europa und beſonders nach Aſien

Man ſcheint an der Newa durchaus nicht abgeneigt zu ſein einen wenn
auch locker gefügten Continentalbund mit einer deutlichen Spitze gegen
England zu gründen welcher der Ausbreitung der Macht Albions ein
gebieteriſches Halt entgegenruft Die Verhandlungen in Paris haben ein
völliges Einverſtändniß in dieſer Frage ergeben da ja Frankreich mit
den Briten auch noch ein Hühnchen zu rupfen haben und durch England

in ſeinem afrikaniſchen Colonialbeſitz bedroht iſt Es dürfte ſich
einzig und allein um die Gewinnung Deutſchlands und damit des
Dreibundes handeln und auch dieſes Ziel dürfte der geſchickte Murawiew

erreichen zum mindeſten dürfte er die Zuſage erhalten daß Deutſch
land einem Vorgehen Rußlands dieſelbe Neutralität bewahren würde
wie dies gegenüber England jetzt der Fall iſt Ja es verlautet
ſogar daß Rußland bereits thatkräftig vorgehe und die angekündigte Er
werbung von Ceuta am Eingang des Mittelmeeres ſoll einem Gerücht
zufolge bereits perfekt ſein ein franzöſiſches Geſchwader werde ſich dieſer
Tage dorthin begeben um mit einem ruſſiſchen daſelbſt zuſammenzutreffen

Die Nachricht mag ſtark verfrüht ſein aber bei der ruſſiſchen Diplomatie
iſt nichts unmöglich ſie liebt es die Welt zuweilen mit einem fait accompli

zu überraſchen das haben die Ereigniſſe in Oſtaſien bewieſen Die Be
ſetzung Ceutas könnte leicht das Signal zu dem großen Entſcheidungs
kampfe zwiſchen den beiden Rivalen geben wenn England wirklich ſo
ſchnell bereit wäre wie es immer den Mund voll zu nehmen beliebt
vielleicht wird es ſich aber angeſichts ſeiner ſchwierigen Lage mit dem
üblichen Säbelraſſeln begnügen müſſen für das man aber in Petersburg

noch ſtets ein mitleidiges Lächeln gehabt hat
Seine Hauptthätigkeit verlegt Rußland aber nach Aſien wo es

England am ſchwerſten treffen kann der Schauplatz dürfte jedoch mehr
nach Perſien und Jndien verlegt ſein als nach Oſtaſien wo Rußland
in der letzten Zeit gegenüber England immer mehr an Terrain gewonnen
und eine energiſchere Thätigkeit nicht mehr nothwendig hat Um ſo mehr

aber im Südweſten des großen Kontinents Was Rußland zu feinen
ſchnellen und großen Erfolgen ſo ſehr wähilft iſt die Art ſeines Auftretens
gegenüber inferioren Völkern Während England dieſelben hochmüthig
von oben herab behandelt ſie ausſaugt und oft in ihren heiligſten Ge
fühlen verletzt iſt der Rufſe umgänglich nicht ſofort den Herrn
herauskehrend und den Sitten und Religionsgebräuchen der Völker
gegenüber im Gegenſatz zu ſeiner inneren Politik äußerſt tolerant ſo
daß er mit offenen Armen als Befreier aufgenommen wird Dieſe
Taktik würde Rußland bei einem engliſchen Kriege der überwiegend in

Indien geführt würde ungemein zu Gute kommen da ſich die gegen
die britiſche Herrſchaft erbitterten Eingeborenen ſofort ihnen anſchließen
würden Eine große Waffe für Rußland bildet ferner ſein Bahnbau
der ſich nach allen Gebieten Aſiens erſtreckk und ſich in der
letzten Zeit ganz beſonders Perſien und die nach Jndien zu ge
legenen Länder auserſehen hat Dieſe Bahnen ſollen zwar angeblich
kommerziellen Zwecken dienen ihr ſtrategiſcher Werth leuchtet
aber ſofort ein und iſt in Wirklichkeit auch das alleinige treibende Moment
Wo ruſſiſche Schienen gelegt werden da findet ſich auch bald der Koſack
ein und wenn er einmal da iſt geht er auch nicht leicht wieder weg
Sollen doch neueren Nachrichten zufolge Koſackentruppen ſogar nach
Perſien gehen um dort angeblich den Bahnbau zu ſchützen und das
giebt zu denken Rußland ſucht mit aller Macht einen Zug angsweg
zum indiſchen Ozean und es wird ihn erhalten Der Ruſſe arbeitet
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langſam aber ſicher und läßt ſich ſelbſt von augenblicklichen Mißerfolgen
nicht abſchrecken Er überſtürzt nichts ſondern wartet ruhig ab bis zu
gelegener Zeit ihm die Früchte von ſelber in den Schooß fallen Vielleicht

iſt die Zeit gar nicht einmal ſo weit wo der Ruſſe ganz Aſien ab
geſehen vielleicht von einigen unbedeutenden Theilen ſein eigen nennt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 31 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer welcher
ſich nach Liebenberg Mark begeben hatte kehrte heute Abend nach Potsdam
zurück Geſtern Abend traf Jntendant v Hülſen in Liebenberg ein heute
der Staatsſekretär des Auswärtigen Graf v Bülow und Staatsſekretär
Tirpitz Wie nachträglich bekannt wird empfing der Kaiſer am
Sonntag den Herzog von Ratibor der in ſeiner Eigenſchaft als
Präſident des iu der Pfingſtwoche im Reichstagsgebäude abgehaltenen
Tubereuloſekongreſſes den ſoeben vom Centralausſchuß für Lungenheilſtätten

ausgegebenen Kongreßbericht überreichte

Wird Graf Eulenburg Reichskanzler fragt die Volks
Ztg indem ſie bemerkt daß dem Beſuche des Kaiſers in Lieben berg
beim Grafen Eulenburg eine hohe politiſche Bedeutung beizumeſſen
ſei Dieſe Annahme findet ihre Verſtärkung in dem Umſtande daß der
Staatsſekretär des Reichsmarineamtes Contre Admiral Tirpitz zum
Kaiſer nach Liebenberg vergl Hofnachrichten Red befohlen wurde Der
Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe iſt nach Schillingsfürſt gereiſt und
es liegt die Annahme nahe daß ſeine Tage als Reichskanzler gezählt ſeien
Daß er die neue Flottenvorlage zu vertheidigen übernehmen würde
da er verfaſſungsmäßig verantwortlich iſt für die früher abgegebenen Er
klärungen daß das Serennat innegehalten werden ſolle erſcheint wenig
glaubhaft Wenn Herr Tirpitz dem Grafen Eulenburg ſeine Pläne ein
gehend zu entwickeln Gelegenheit genommen und deſſen Zuſtimmung ge
funden hat ſo dürfte der Fürſt Hohenlohe bereits in wenigen Tagen von
ſeinem Amte befreit ſein Auffällig iſt es jedenfalls daß der Flotten
vermehrungsplan des Reichsmarineamtes ohne Zuſtimmung des
Reichskanzlers veröffentlicht worden iſt und die Annahme daß der
greiſe Diplomat ſich nicht mehr auf die Vertheidigung eines auf ſo viele
Jahre hinaus berechneten Flottenplans einlaſſen wird kaum von der Hand
zu weiſen Ob nun gerade die Annahme der VolksZtg Graf Eulen
burg ſei zum Nachfolger des Fürſten Hohenlohe auserſehen zutrifft iſt
narürlich eine andere Frage wenn die Verkettung der jüngſten Ereigniſſe
eine ſolche Entſcheidung auch einigermaßen wahrſcheinlich macht

Der frühere Präſident des Reichs Verſicherungsamts
Dr Boediker iſt von der Univerſität Göttingen zum Doetor
medicinae hbonoris eausa im Hinblick auf ſeine Verdienſte um die
Durchführung der Arbeiter Verſicherung ernannt worden Jn dem
Schreiben des Dekans der genannten mediciniſchen Fakultät heißt es die
Verleihung ſei erfolgt um in ehrender Weiſe anzuerkennen daß Dr Voediker
ſich als Präſident des ReichsVerſicherungsamtes nicht nur durch gerechte
und wohlwollende Handhabung der Geſetze große Verdienſte um die durch
Unfall zu Schaden Gekommenen erworben habe ſondern daß er auch den
ärztlichen Stand bei Verwerthung der erſtatteten mediciniſchen Gutachten
ſtets in feinſinniger Weiſe hochgehalten habe Dem Präſidenten Dr Boediker
wurde ſchon früher von der Univerſität Breslau der Ehrendoktor der
Rechte und von der Univerſität Leipzig der Ehrendoktor der Philoſophie
verliehen

Die Kanalvorlage kommt ſicher Durch die Preſſe gehen
zwar Gerüchte daß die Regierung die Flottenvorlage wie ſie dem
Reichstage ſchon bald nach ſeinem Zuſammentritt zugehen wird dazu be
nutzen wolle während des Sturmes den ihre Berathungen entfeſſeln
werden die Kanalvorlage in der Verſenkung der unerledigten Vorlagen
verſchwinden zu laſſen Das iſt wie die D von unterrichteter
Seite hört ein großer Jrrthum Die Regierung wird die Kanalvorlage
in weſentlich erweiterter Geſtalt unter allen Umſtänden im Abgeord
netenhauſe wieder einbringen nachdem es ihr gelungen iſt durch Verhand
lungen mit den maßgebenden konſervativen Mitgliedern des Abgeord

Die S5chweſtern
Erzählung von A Bütow

3 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ja Tante Jlſe wiſſen Sie denn nicht daß der Alte ſich

vor vierzehn Tagen wieder verheirathet hat Ganz Frank
furt ſtand Kopf Major Tolz erzählte uns folgende ſcherz
hafte Epiſode Nachdem die Kritik vorüber und ſich alles ver
laufen hatte bis auf Tolz und Ehrenthal ſagte letzterer ſo
vom Pferde herab zum Major Tolz reichen Sie mir mal
Jhre Hand ſo und nun noch die andere Stehen Sie feſt
Jch habe mich geſtern Abend verlobt Na Tolz hat wohl
kein ſchlechtes Geſicht gemacht denn dem alten Don Juan hätte
man weiß der Teufel ſolch hausbackene Geſchichte wie Hei
rathen doch im Leben nicht zum zweiten Mal zugetraut

Jlſes Geſicht iſt noch um einen Schein blaſſer geworden
und mit nervöſer Haſt fliegt der Faden durch die kleine bebende
Hand nein Jlſe Dorn hat wie es ſcheint doch noch nicht
alles vergeſſen was ihr einſt der Name Ehrenthal bedeutete

ſagte ſie gedehnt wer hätte das gedacht haben Sie
die Braut geſehen Botho iſt ſie jung ſchön oder reich

Na das gerade nicht aber zugeſtehen muß man s ihr
trotz der 38 Jahre die unſere Damen ihr nachrechneten hat
die Frau Commandeuſe ſo ein gewiſſes je ne sais quoi na
ich ſage Jhnen Tantchen unſere Jüngſten ſchwärmen noch fürſie Kertjeh aber Tante Jlſe Du mußt ſie doch noch kennen

ne geborene von Flotow ſie wohnten ja ſchräg gegenüber
von uns

Alice von Flotow ganz recht ich glaube er machte
ihr ſchon damals die Cour ſollte aber einen Korb bekommen
haben Sind ſie glücklich Botho

Das wiſſen die Götter Tantchen das junge Paar be
gab ſich auf die Hochzeitsreiſe und ich ſchwirrte bald darauf
ab nach Stettin

Der Klang der elektriſchen Klingel unterbrach die Unter
haltung der beiden

Fräulein Jlſe ſprang auf und ſagte im Hinausgehen
Unſer Hausgeiſt macht Beſorgungen da müſſen Si

ſchon entſchuldigen
Bald darauf erſchien ſie wieder mit einigen Briefen in

der Hand die ſie bis auf einen in des Doktors Zimmer
a und auf der bewußten Ecke des Schreibtiſches nieder
egte

Wenn Sie erlauben Botho ſagte Jlſe freundlich
ſehe ich einmal in den Brief hinein er iſt von Effie und

ſicher theilt ſie uns den Tag ihres Kommens mit
O bitte bitte ſehr aber nichts verrathen Tante

Jlſe wenn der glücklichſte Tag meines Lebens anbricht
Ehe noch Jlſe etwas Näheres mittheilen konnte öffnete

ſich die Thür und der Doktor erſchien im Salon Sein
Geſicht war von der noch herben Frühlingsluft geröthet
und ein luſtiges Lachen ſchien in ſeinen Augen verſteckt

Ach der Herr Leutnant das iſt hübſch von Jhnen daß
Sie ſich bei uns Alten wieder ſehen laſſen aber was iſt
das der Helm noch in greifbarer Nähe nein nein davon
wird nichts heute Abend ſind Sie unſer Gaſt Wie
ſteht s Fräulein Dorn hoffentlich haben Sie etwas Gutes
für unſern Gaſt

Natürlich lieber Doktor wie immer
Na junger Freund dann kommen Sie ſo lange in mein

Allerheiligſtes und rauchen mit mir eine Cigarre Fräulein
Dorn den Rothwein aus dem erſten Fach wenn ich bitten
darf Nach Jhnen nach Jhnen beſter Herr

Bald ſitzen beide behaglich in der Ecke des hochlehnigen
altmodiſchen Sophas und in der launigen intereſſanten Art
des Doktors zu unterhalten ſchwindet die Zeit wie im
Fluge bis Fräulein Jlſe die Thör öffnet um zu Tiſch zu

itten
Erſt um die mitternächtliche Stunde begab ſich Botho

auf den Heimweg
Leiſe ein Liedchen ſummend ging er beide Hände in

den Paletottaſchen vergraben den Kragen hoch empor
geſchlagen die Deutſcheſtraße entlang

Vor ſeinen Augen ſchwebte die hohe ſchöne Geſtalt
Effies und immer wiederholte er die Worte Heute in
acht Tagen iſt ſie hier

Um die Ecke biegend begegnete er noch mehreren Kame
raden die ihn lärmend und ſchwatzend mit ſich zogen in
irgend ein noch offenes Nacht Café

Das Bellevue Theater war bis auf den letzten Platz ge
füllt und aus der Loge leuchteten in großer Anzahl blankeKnöpfe und rothe Kragen Von den Seſtchtern konnte man

wenig erkennen da es gerade Pauſe und die Operngucker in
Aktion getreten waren So viele hübſche Geſichter ſah man
nicht oft im Parkett wie heute aber auf eine beſondere
Stelle richteten ſich immer wieder die zahlloſen glänzenden
Glasaugen es ſah faſt bedrohlich aus

Diejenige aber auf die ſie gerichtet waren die mit glän
zenden Augen und heißen Wangen in dem hohen Sammet
ſeſſel lehnte merkte nichts davon

Es wurde ein neues Luſtſpiel gegeben Fräulein Dok
tor und beſonders gefiel in ſeiner natürlichen Urſprünglich
keit und Naivität der kleine niedliche Backfiſch der mit ſo
bewunderungswürdiger Kühnheit und Beharrlichkeit ſeine Liebe
ſich erkämpfte

Dieſer Backfiſch war Chriſtel Freygang Jhre zierliche
graziöſe Geſtalt die im Babykleidchen ſteckte ihre glänzenden
Blauaugen die aus dem Kate Greenway Hütchen nur zu
verlockend herausguckten das ſchwarze wirre Gelock auf der
weißen Stirn errangen von der Loge aus wo unſere Leut
nants ſaßen durchſchlagenden Erfolg

Du Franzius ſieh mal die beiden Mädel an die
da unten rechts dritte Reihe im Parkett und die Freygang

koloſſale Aehnlichkeit was
l Nee Füchschen find ich nicht iſt Dir wohl was in s
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Seite 2 Donnerskag
netenhauſes ſich darüber zu vergewiſſern daß der größere Theil dieſer
Partei nunmehr der Vorlage zuſtimmen wird Allerdings iſt dieſer Um
ſchwung in den Anſchauungen der Konſervativen nicht ſo ohne Weiteres
erfolgt Die Regierung hat ihn vielmehr nur dadurch hervorrufen können
daß ſie ſich bereit erklärt hat die von den Konſervativen geforderten
Kompenſationen in breitem Maße zu erfüllen Zum Anderen hat die
konſervative Partei die Gewißheit gewonnen daß die Staatsregierung dieMaßregelung derjenigen konſervativen Beamten die gegen bie Kanal

vorlage ſtimmten in Bälde ſoweit dies nicht ſchon geſchehen wieder gut
machen wird indem ſie die in den unfreiwilligen Ruheſtand verſetzten
Beamten wieder anſtellt ſoweit dieſelben dies wünſchen Unter ſolchen
Umſtänden wird ſich diesmal die Berathung der Kanalvorlage ziemlich
glatt vollziehen

Das ruſſiſche Kaiſerpaagar traf heute Mittag in Baden Baden
in Begleitung des Großherzogpaares von Heſſen mittels Sonderzuges ein
Zum Empfange waren auf dem feſtlich geſchmückten Bahnhofe erſchienen
die groß herzoglichen Herrſchaften von Baden das Erbgroßherzogspaar
der Großherzog von Oldenburg der Großfürſt Michael Nikolajewitſch
Prinzeſſin Wilhelm und Prinz Max von Baden Nach herzlicher Be
grüßung begaben ſich die hohen Herrſchaften nach dem Schloſſe wo
Fürſtentafel und Marſchallstafel ſtattfand Nach der Tafel beſichtigten die
hohen Herrſchaften die ruſſiſche Kapelle Die Abfahrt des Kaiſerpaares
und des Großherzogpaares von Heſſen erfolgte gegen 4 Uhr Die Ver
abſchiedung war eine durchaus herzliche

Jn einem offenbar beeinflußten Telegramm wendet ſich
die Frankfurter Zeitun erneut gegen die Auslaſſungen auswärtigernamentlich franzöſiſcher Blätter über die Jnutervention der Groß

mächte im afrikaniſchen Kriege Das Blatt ſagt die Meldungen
hätten die unverkennbare Tendenz Deutſchland eine Initiative auf
zudrängen Indeſſen ſei die deutſche Regierung nachweisbar davon über
zeugt daß keiner der in Frage kommenden Mächte daran denke ſich zu
engagiren Manche würden es gerne ſehen wenn Deutſchland ſich dabei
die Finger verbrenne dazu beſtehe indeſſen keinerlei Neigung

Das 175 jährige Jubiläum des Großen Militär Waiſen
hauſes in Potsdam wurde am heutigen 31 Oktober mit einer Schul
feier im Speiſeſaale der Anſtalt eingeleitet wobei Oberlehrer Prediger
Dickmann die Feſtrede hielt Jm Anſchluß hieran fand eine Prämien
vertheilung ſtatt Um 11 Uhr Vormittags wurde am Denkmal König
Friedrich Wilhelms I im Luſtgarten zu Potsdam ein Kranz niedergelegt
verbunden mit einer vom Prediger Flashar veranſtalteten liturgiſchen
Feier Vom Luſtgarten wurde der Marſch nach der Garniſonkirche an
etreten wo an den Särgen Friedrich Wilhelms J und Friedrichs des
roßen ebenfalls Kränze niedergelegt wurden Heute Abend fand die

Begrüßung ehemaliger Zöglinge die in großer Zahl angemeldet ſind ſtattAus anrerüg liegt jetzt die amtliche Berichterſtattung über

den Ueberfall der Station Kribi durch aufſtändige Bulis vor
Danach iſt es den Bulis nicht gelungen die Küſtenplätze und insbeſondere
Kribi zu nehmen Zu verdanken iſt das in erſter Linie dem Bezirks
amtmann Frhrn v Malſen der nicht nur durch zweckmäßige Anord
nungen ſondern vor Allem durch geradezu heldenhaftes Vertheidigen der
ihm anvertrauten Stellung die Station gegen den Anſturm eines mehr
als zwanzigfach überlegenen Feindes hielt Nicht minder verdient das
brave und tapfere Verhalten der übrigen mitkämpfenden Weißen ins
beſondere des Paters Schwab und des Bruders Hoffmann vollſte
Anerkennung und Bewunderung Letzterer erſchlug Schulter an Schulter
mit Malſen kämpfend einen anſtürmenden Buli mit dem Gewehrkolben
nachdem er ſeine Munition verſchoſſen hatte Die Bulis machten ver
ſchiedene Angriffe wurden aber jedes Mal unter großen Verluſten zurück
eſchlagen ſie hatten zahlreiche Todte Auf deutſcher Seite kamen mehrere
erletzungen vor So erhielt Bruder Hoffmann einen Schuß in den

Kopf doch ergab die ſpätere Unterſuchung daß der Schädelknochen nicht
verletzt iſt Auch v Malſen wurde verwundet er bekam einen Streiſſchuß
am rechten Schulterblatt Nach den letzten Meldungen iſt die Ruhe nun
mehr vorläufig geſichert

Dresden 31 Oktober Prinz Friedrich Auguſt an deſſen
Krankenbett geſtern auch der Kgl Leibarzt Geh Medizinalrath Dr Fiedler
weilte hat die vergangene Nacht gut verbracht Heute iſt das Bewußt
fein klar der Brechreiz iſt geſchwunden Temperatur und Pulsſchlaſind normal nur noch ein geringes Druckgefühl in Stirn und Hintertopf

iſt vorhanden

Großbritanunien
Der rin Süd Afrika

London 31 Oktober e ganze engliſche Brigade auf
dem Schlachtfelde gefangen genommen 2000 Mann und 42
Offiziere 5 Kapitulation gezwungen das iſt das neueſte Er
eignißz auf dem Kriegsſchauplatze

Diesmal hat die Cenſur die ſchlimme Botſchaft nicht verheimlicht oder
richtiger nicht ver heimlichen können denn die ganze Wahrheit
wird wahrſcheinlich auch jetzt noch nicht bekannt gegeben und dieſe Nach
richt hat den Zweck der Vorbereitung auf ein noch ärgeres Mißgeſchick
Ladyſmith wird von den Buren genommen ſein und Kimberley
der Zufluchtsort des Hauptanſtifters Rhodes iſt vielleicht demſelben
Schickſal nahe England hat eine Niederlage erlitten wie ſie
eklatanter kaum gedacht werden konnte Die Südafrikaniſchen
Republiken gelangen dadurch ganz außerordentlich in den Vortheil nicht
nur daß der Erfolg ihre Wehrmacht moraliſch ſtärkt iſt auch damit zu
rechnen daß allenthalben die offenen und heimlichen Gegner Englands
Luſt bekommen zu aggreſſiven Unternehmungen da man ja ſieht daß es
mit der zermalmenden Wucht der britiſchen Stärke nicht ſo weit her iſt
General White e ſeinem Bericht an das Kriegsminiſterium in London
hinzugefügt er ſei allein verantwortlich Es iſt nobel von dem
General die Verantwortung zu übernehmen thatſächlich trägt ſie die
engliſche Regierung durch die ganz unzureichende Vorbereitung des Feld
zugs Was war nicht alles von fieberhaften Rüſtungen koloſſalen
Truppentransporten u ſ w geſchrieben worden zu der Zeit als noch die

Gen eral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
diplomatiſchen Verhandlungen mit Transvaal ſchwebten Nun läßt es
ſich nicht länger verheimlichen daß dieſe Rüſtungen großentheils nichts als
Spektakel geweſen ſind Es fehlt aller Orten an Streitkräften Ein
Glück für die engliſche Regierung daß jetzt nicht das Parlament bei
ſammen iſt ſie würde Worte des ſchärfſten Tadels hören müſſen
Jntereſſant iſt daß in den Kriegsmelbungen von Ladyſmith die äußerſt
wirkſame und geſchickte Bethätigung der Buren Artillerie hervorgehoben
wird Gerade von der Artillerie waren nur geringe Leiſtungen erwartet
worden Die ſachgemäße Bedienung der Geſchütze dürfte weſentlich auf
deutſche Kanoniere zurückzuführen ſein

Wohl jeder konnte aus der Faſſung des im geſtrigen Telegrammtheil
enthaltenen Berichts des Generals White betreffend einen angeblichen
Sieg der Engländer über die Buren vor Ladyſmith ſelbſt unſchwer
herausfinden daß es ſich nicht un eine den Buren beigebrachte Schlappe
ſondern um eine große Niederlage der Engländer handeln müſſe
Beſtätigung dieſer Auffaſſung brachten die geſtern Nachmittag aus
London ſelbſt verbreiteten Meldungen welche beſagten

London 31 Oktober Ein Telegramm des Generals White
an das Kriegsminiſterium aus Ladyſmith vom 30 d M meldet Dievon Generaf White ausgeſandte Kolonne beſtehend aus iriſchen

Füſiliren einem Bataillon des Gloueceſter Regiments und
einer Gebirgsbatterie die zur Deckung der linken Flanke auf einem
Hügel Stellung nehmen ſollte mußte nach beträchtlichen Verinſten kapituliren

London 31 Oktober Zwei britiſche Bataillone iriſcher
Füſiliere und des Glouceſter Negiments mit einer Bergbatterie ins
geſammt 42 Offiziere und 2000 Mann Truppen mußten ſich
nach ſchwerem Kampf gegen eine ungehöre Uebermacht ergeben Einer
der Ueberlebenden kam heute Morgen nach Ladyſmith Die Engländer
ſchickten einen Parlamentär mit der Bitte um Hilfe zur Be
erdigung der Gefallenen
Der Ausfall White s hatte den Zweck die Einſchließung um

Ladyſmith zu verhindern und einen Durchbruch vorzubereiten eine
Abſicht mißlang völlig Er wurde auf Ladyſmith zurückgeworfen
und iſt nun eng umſchloſſen Das Bombardement dauerte geſtern Morgen
fort Die raſche Herbeiſchaffung ſchwerer Geſchütze durch die Buren gehört
zu den glänzendſten Leiſtungen dieſes Feldzuges Jetzt ſtockt der Telegraphenverkehr mit Ladyſmith und dürfte paip völlig abgeſchnitten ſein

Laut Meldung aus Durban nimmt man dort an daß White nach
dem Verluſt des vierten Theiles ſeiner Truppen und eines
großen Theiles ſeiner Artillerie ſich in Ladyſmith nicht mehr lange
halten kann und binnen wenigen Tagen kapituliren muß Die Buren
erbeuteten fünf Geſchütze 1500 Maulthiere und den ganzen Wagen
park Ferner geht das Gerücht daß ſämmtliche Munition für General
White welche von Durban nach Pietermaritzburg unterwegs war von
den Buren aufgefangen worden iſt

Durch dieſe folgenſchwere Kataſtrophe iſt die linke Flanke der Eng
länder völlig entblößt und es bleibt wenig Ausſicht daß White überhaupt
noch einige Trümmer ſeiner Streitmacht nach dem Süden retten kann
Vernichtet ſind dieſelben Truppentheile von denen ſchon in dem geſtern
gebrachten Telegramm gemeldet wurde daß ſie vermißt oder noch nicht
zurückgekehr ſeien Das ſchwere Unglück erregt in ganz England tiefe
Beſtürzung Das Kriegsminiſterium hat an den General Buller eine
Depeſche geſandt in welchem es dem General ankündigt daß binnen etwa
zehn Tagen drei neue Bataillone und eine Gebirgsbatterie zum Erſatz
der erlittenen Verluſte nach Südafrika abgehen werden Daß General
White die Verantwortung für die Kapitulation der Kolonne übernahm
wird als ein Zeichen dafür angeſehen daß er ſeine Abberufung wünſcht
Die engliſchen Verluſte waren ſehr ſchwer da das gefangen genommene
Corps ſich nicht eher ergab als bis es ganz umzingelt und durch das
Gewehrfener des gedeckt ſtehenden Feindes decimirt war Die Blätter

en ihrem Schmerze über das unerhörte Unglück Ausdruck wollen jedoch
is zum Eintreffen genauerer Mittheilungen mit ihrem Urtheil überdaſſelbe zurückhalten Vbwoh ſie die Größe des Unglücks einſehen ſuchen

ſie jede ungebührliche Aufregung über die Wirkung deſſelben abzuwenden
und meinen daß der Verluſt von 2000 Mann das Endergebniß nicht
beeinfluſſen könne Die Engländer ſeien entſchloſſen koſte es was es
wolle ihre Suprematie thatſächlich aufzurichten

Der Standard theilt über die Schlacht bei Ladyſmith Folgendes
mit Der rechte Flügel vertrieb die Buren aus ihrer befeſtigten Stellung
bei Lombards Kop doch war es nicht möglich den Erfolg weiter auszu
nützen weil hinter dieſem Platz eine lange durchbrochene Hügelkette dem
Feinde eine vorzügliche natürliche Deckung gewährte und daher die Geſchoſſe

ihn nicht weiter vertreiben konnten Die britiſche Jnfanterie gerieth in
heftiges wohlgezieltes Feuer worauf General White der ſich im Centrum
befand als er die bedrängte Lage des rechten Flügels ſah Truppen zu
deſſen Unterſtützung abſandte Faſt die geſammte feindliche Kolonne be
gann dann einen heſtigen Gegenangriff und da ſie an Zahl ſehr über
legen war gab General White der Infanterie den Beſehl ſich nach und
nach zurückzuziehen

Ueber die Vorgänge auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze liegen
folgende Meldungen aus Pretoria vor General Cronje berichtet Die
britiſche Garniſon in Mafeking führte einen Bajonettangriff
auf Kommandant Louws Lager aus und wurde zurückgeſchlagen mit
Zurücklaſſung von ſechs Todten und Verluſt von vielen Verwundeten
Sonnabend Morgen erſuchte Oberſt Baden Powell um einen Waffen

ſtillſtand um ſeine Todten zu begraben Cronje gewährte ihn und die
Buren halfen die Todten auf den Wagen legen welcher mit ihnen nach
Mafeking zurückkehrte Auch Kimberley ſcheint vollſtändig ein
geſchloſſen zu ſein Ein Telegramm aus Barkly Weſt meldet die
Buren werfen um die Stadt zu beſchießen rings um Kimberley Be
feſtigungen auf

Aus Kapſtadt wird gemeldet daß General Sir Redvers Buller
dort heute Morgen um 9 Uhr angekommen iſt Von früher Morgen
ſtunde an hatten ſich rieſige Volksmengen in den Straßen und am

Nr 258
an geſammelt Der Empfang Bullers war die großartigſte Demon

2 November

ration welche je in Kapſtadt ſtattgefunden hat Wildes Geſchrei der
Volksmenge begann als Buller landete und das dauerte fort bis er im
Regierungsgebäude angekommen war Buller fuhr in oſfſenem Wagen
ſchnell durch die Straßen Das geſtern verzeichnete Gerücht von einem
Attentat auf Buller hat ſich ſomit nicht beſtätigt Red

Frankreich
Paris 31 Oktober Die Unterſuchungskommiſſion des

Staatsgerichtshofes entſchied dahin daß Déroulède da er von der
Anklage des Attentats gegen die Sicherheit des Staates von den Ge
ſchworenen freigeſprochen ſei nur ebenſo wie Barillier Balliöre und
Guérin wegen Komplotts Je werden ſolle Bezüglich der übrigen
Angeklagten ſetzt die Kommiſſion die Prüfung fort Die Beſchlüſſe der
Koinmiſſion werden in der Preſſe nur wenig kommentirt Man nimmt
vielfach an daß die Kommiſſion die ſchwerſten Anklagen gegen Déroulède
fallen ließ um eine Wiederholung des Prozeſſes zu vermeiden der den
General Roget wieder auf die Tagrdarruvng bringen und die alten
Leidenſchaften erneuern müßte Die Nationaliſtenpreſſe hat wieder Muth
gefaßt Sie verlangt daß der Senat ſich für Anklagen wegen einfacher
Verſchwörungsverſuche für inkompetent erkläre

Tones
Der RNachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 1 November
Der Oktober hat das Zeitliche geſegnet Wir befinden uns in

der angenehmen Lage ihm einen dankbaren Nachruf zu widmen Denn
die Witterung mit der er aufgewartet war eine ganz vorzüglich gute
Der Himmel war meiſt ſonnig und mild ſo daß man nach den traurigen
und regneriſchen Septembertagen wenn es ſonſt die Derkam e geſtatteten
ſich recht oft im Freien bewegen und aufhalten konnte Die Temperatur
hielt ſich in Halle zwiſchen 19 Grad am Nachmittag des und 2 Grad
C am Morgen des 10 20 und 23 An den letztgenannten Tagen
ſowie am 11 hatte es früh gereift Nebel zeigte ſich am 17 20 22
und 23 An zehn Tagen gab es Niederſchläge die mit Ausnahmederjenigen der beiden letzten Sage überaus unbedeutend waren Gewitter

entluden ſich über Halle nicht Heute hat der November begonnen
in der Regel der unwirthlichſte und ungemüthlichſte Monat jedes Jahres
Wir müſſen uns auf den Eintritt einer naßkalten Herbſtzeit gefaßt machen
welcher der hoffentlich nicht zu ſtrenge Winter wohl bald folgen wird

Stadtverordnetenwahl Die Wählerverſammlung des II Vezirks
findet heute Mittwoch Abend im Altenburger Hof ſtatt

Stadttheater Meyerbeer s große Oper Die Hugenotten
gelangt am Donnerſtag zur Aufführung in den Hauptparthien mit den
Damen Welſchke Lichtenfels und den Herren Lommerzheim Marſano
Fanta und Brandes beſetzt Die Vorſtellung iſt im Farbenabonnement

e

38 roth Für Freitag iſt die Luſiſpiel Novität Als ich wieder
kam angeſetztThalia Theater Adele Sandrock wird am Donnerstag den
2 d Mis die Claire in Ohnets Hüttenbeſitzer nochmals ſpielen und
am Freitag ſich als Janec Eyre in dem BirchPfeifferſchen Charaktergemälde

Die Waiſe aus Lowood verabſchieden
Anna und Siegmnund Linns ſind wieder in das Walhalla

theater eingezogen Mehr braucht es wohl nicht als dieſe kurze Nach
richt um das große Haus allabendlich wieder bis auf den letzten Platz
zu füllen Von den verſchiedenen anderen Nummern des neuen Spiel
planes ſei noch auf die von der Pantomimen Geſellſchaft Reed 12 Per
ſonen dargeſtellte große Pantomime Activity beſonders aufmerkſam

emacht8 Halleſche Straßenbahn Die Einnahmem im Oktober 1899 be
trugen 22566,90 Mk gegen 14341,50 Mk im Oktober 1898 Jn der
Zeit vom 1 Januar bis Ende Oktober 1899 wurden 201176,10 Mk
gegen 148713,80 Mk im gleichen Zeitraum des Vorjahres vereinnahmt
Mithin war in dieſem Jahre bisher eine Mehreinnahme von 57 462,30 Mk
zu verzeichnen

Der Zweigverein des Evang Bundes in Giebichenſtein
welcher jetzt 100 Mitglieder zählt veranſtaltet am nächſten Sonntag den
erſten Familienabend dieſes Winterhalbjahres zur Feier des Reformations
feſtes in Bad Wittekind Herr Profeſſor Clemen aus Halle wird einen
Vortrag über die Los von Rom Bewegung halten Anſprachen derHerren Paſtor Kunitz und Lehrer Schllddach ſowie Vorträge eines

Quartetts geleitet von Herrn Paſtor Meltzer werden zur weiteren Unter
haltung beitragen Am Sonntag darauf wird auch der Evang
Männer und Jünglingsverein im großen Saale der Saalſchloß
brauerei einen Familienabend abhalten Dabei wird der Poſaunuenchor
der jetzt bereits aus zehn Bläſern beſteht mitwirken Der erſte Theil des
Abends gilt dem Gedächtniß der Reformation der zweite wird eine Auf
führung des vaterländiſchen Stückes Hans Müſebeck bringen Hans
Müſebeck iſt der treue pommerſche Bauersmann der 1710 ſeinem Könige
Karl XII eine größere Summe Geld im Stiefel verborgen nach der
Türkei bringt und ſpäter vom König Friedrich Wilhelm J in Potsdam
empfangen wird

Jm RNaturheilverein I Sanitas hält am Freitag den 3 d M
im Saale des Sport Hotels Frau Olga Zſchommler aus Leipzig
e Vortrag über Die ſchädlichen Folgen der künſtlichen Unfrucht

arkeit
Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen

Die Tagesordnung für die Verſammlung am Donnerstag den 2 No
vember lautet Herr Dr Brandes Ueber Duftapparate bei männlichen
Käfern Herr Oberlehrer Dr Smalian Demonſtration von Entwicklungs
zuſtänden des ſchwarzen Alpenmolches

Von der Provinzial Synode ſind auch noch 2000 Mk aus
dem Kollektenfonds für den Bau der Pauluskirche bewilligt der gleiche
Betrag wurde für den Cröllwitzer Kirchenbau bei den Bewilligungen aus
dieſem Fonds ausgeworfen

Aug geflogen übrigens die unten gehört zu meinen nähe
ren Bekannten Fräulein Effie Livonius

Eben hob ſich der Vorhang wieder und der letzte Akt
begann Mit ihm auch der glänzende Sieg des Backfiſchchens
2 die grauſamen Eltern und die Niederlage des gehaßten

zetters
Als nach rauſchendem Applaus der Vorhang zum zweiten

Mal fiel mußte Fräulein Jlſe Effie erſt am Aermel zupfen
ſo hingenommen war ſie von dem Geſehenen

Als Fräulein Dorn mit Effie in die Halle heraustrat und
e Garderobiere die Nummer hinreichte trat auch Botho auf

e zu
Mein gnädiges Fräulein darf ich mich nach Jhrem Be

finden erkundigen und wie hat Jhnen Fräulein Doktor
gefallen

Effie ſah den jungen Offizier noch ganz verträumt an und
ſagte dann kopfſchüttelnd

Fräulein Doktor gar nicht aber die Kleine die hat s
mir angethan nicht wahr Tante Jlſe die war einfach himm
liſch

Lächelnd reichte Fräulein Dorn ihr Hut und Mantel herüber
Da Kind und eile Dich der Wagen darf nicht warten

Botho beeilte ſich erſt Effie den Abendmantel um die
Schultern zu legen um dann Tante Jlſe mit einem verſtohlenen
Lächeln die Hand zu drücken da dieſelbe ſchon gerüſtet dem
Ausgange zuſtrebte

Er ließ es ſich auch nicht nehmen den Damen beim Ein
ſteigen behilflich zu ſein überreichlich belohnt durch den freund
lichen Blick und Händedruck Effies Mit einem herzlichen auf
baldiges Vier ſchied er von dem jungen Mädchen das
Herz mit heißen Hoffnungen erfüllt

Weißt Du Tantchen ſagte Effie der Leutnant von
Franzius gefällt mir ſehr er iſt beinah ſo nett wie der Leut
nant in Fräulein Doktor

Na na Effie und Du wärſt vielleicht gar nicht abgeneigt
die Rolle des Backfiſchchens zu übernehmen

Wer weiß Tantchen aber reizend war s doch heute
Abend Du Tante Jlſe war das wirklich die Chriſtel
die die Helene ſpielte Guſte ſagt daß die alte Nieſewandt
ſeit Weihnachten ihre Enkelin bei ſich hat und daß dieſe beim
Theater iſt

Ja die war s Kind und eigentlich iſt es mir gar nicht
lieb ſolch lockeres Dämchen im Hauſe zu haben ſeitdem
Du wieder daheim biſt

Aber Tantchen Du wirſt dem lieben Geſchöpf doch nichts
Böſes nachreden weißt Du Tante Jlſe ich möchte die Chri
ſtel gar zu gern mal kennen lernen ſo wie ſie jetzt geworden

Um Gottes willen Effie was für romanhafte Jdeen
wenn das Papa hörte er wäre außer ſich Thu mir den ein
zigen Gefallen und ſprich ſo etwas nicht in Begenwart Deines
Vaters er würde ernſtlich böſe

Da der Wagen ſtill hielt war Effie der Antwort über
hoben leichtfüßig lief ſie die Stufen der Treppen empor und
ihrem Vater in die offenen Arme er hatte es ſich nicht nehmen
laſſen die Korridorthür ſelbſt zu öffnen

Na Kleine war s ſchön wie die Bäckchen glühen
Zien Abend Fräulein Dorn Nein Kind nicht da hinein

u weißt doch der Geburtstagsmann bitte hierher Du
mußt Dich doch ein wenig ausplaudern

Ach Du liebes gutes Väterchen Du Es war einfach
himmliſch Schau ſo hat ſie s gemacht

Und die Muſikmappe über den Arm ſtreifend ſpielte Effie
die Rolle der Helene ſo täuſchend nach daß Fräulein Dorn
ſich eines lauten Bravo nicht enthalten konnte

Aber nun in s Bett Kleine ſonſt ſchläfſt Du die ganze
Nacht nicht und morgen heißt es früh aufſtehen denn nochvor der Sprechſtunde el die Beſcheerung ſtattfinden ſonſt

bekomme ich Dich ſchwerlich vor Mittag zu ſehen
Jhre Arme um des Vaters Hals legend und den Kopf an

ſeine Schulter ſchmiegend ſchaute das ſchöne Geſchöpf glück
ſtrahlend in ſeine Auoen

Jetzt ſah man erſt wie ſchlank und hoch das junge Mäd
chen gebaut war

Wie ich Dich liebe Du allerbeſter Vater ſagte ſie innig
Zärtlich ſtrich Doktor Livonius über das krauſe Gelock des

goldblonden Haares und drückte einen Kuß auf die Stirn
ſeines Kindes

Dann reichte er Fräulein Dorn die Hand
Bald erloſch auch das Licht in des Arztes Studirſtube

nur die Mondſtrahlen huſchten durch die Vorhänge hinein in
das Zimmer und ließen ihr ſtrahlendes Licht wie koſend über
das lebensgroße Oelbild Effie s gleiten

Erſt ſpät in der Nacht kehrte Chriſtel Freygang heim
Leiſe die Thür öffnend erſchrak ſie die alte Frau noch

aufzufinden Das Strickzeug war ihren Händen entſunken und
das weiße Haupt ruhte auf der Tiſchkante

Als ſie ſich erhebend ihre dunklen Augen vorwurfsvoll
auf ihre Enkelin richtete ſagte dieſe ſchmeichelnd

Nicht ſchelten Großchen bitte bitte heute nicht ſchelten
Bedenke heute habe ich zum erſten Male den Fuß auf die

Ruhmesleiter geſtellt und gelt Großmütterchen das mußte doch
gefeiert werden

Mit heißen Wangen und e Augen trat Chriſtel
nun vollends in das Zimmer und ließ mit nachläſſiger Grazie
den rothen Abendmantel von den Schultern gleiten

Dann plauderte der kleine rothe Mund unaufhaltſam
weiter

Fortſetzung folgt

Vorausſichtliches Wetter am 2 November 1899
Bei nördlichem Winde kühleres zeitweiſe heiteres und

vorwiegend trockenes Wetter

Wafſſerſtände Am 31 Oktober Weißenfels Oberp 2,88
1 November Halle unterhalb 4 1,76 Trotha 4 160 31 Oktober
Bernburg 1,07 Calbe Unterpegel 0,40 Oberpegel 1,44
Dresden 1,30 Magdeburg 1,22
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Nr 258 Donnerstag
Apollotheater Mittwoch Abend innt ein vollſtändig neuer

Die neun Löwen der Miß Helliot werden nur noch an
wenigen Abenden vorgeführt werden köngen da die kühne Thierbändigerin
in kurzer Zeit ihre dritte Reiſe über den großen Ocean antrittCoenare Risler Concert Dem Klavierrirtuoſen Edougrd

Risler welcher am 7 November in den Kaiſerſälen einen Klavier
abend veranſtaltet geht der Ruf eines auf allererſter künſtleriſcher Stufe
ſtehenden Pianiſten voran Wie man den Künſtler in Frankreich als einen
der erſten unter den Pianiſten Größen anerkennt ſo hat ſein Name auch
in Deutſchland bereits einen guten Klang ſeit r Risler in einigen

ßen deutſchen Städten öffentlich aufgetreten iſt Ein Berliner Blatt
ſchreibt über ihn u Zu den markanteſten Erſcheinungen unter den
jüngeren Pianiſten gehört ohne Zweifel der Elſäſſer Edouard Risler Er
iſt in mehr als einer Beziehung ein geradezu genjaler Vertreter ſeines
Inſtruments die Technik iſt eine überaus glänzende jeder Schwierigkeit
gewachſene eine ſtählerne Kraft giebt ſich wenn es eben ſein muß in
dieſer Jndividualität zu erkennen nicht nur eine phyſiſche ſondern auch
eine pſychiſche Kraft von ganz beſonderer Qualifikation Risler beherrſcht
ſeinen Part geiſtig vollkommen und daraus mag ſich auch die ſeltene
Erſcheinung erklären daß er ein abſolut ſeines Stilgefühl beſitzt So
konnte es denn nicht ausbleiben daß der Name dieſes excellenten Künſtlers
ſeit dem erſten Augenblicke an wo er dem größeren Publikum bekannt
wurde zu den vielgenannten gehörte und wie ein glänzendes Meteor am
Kunſthimmel auſſtieg

Glückwunſchdepeſche Zu dem glänzenden Erfolge der Buren
bei Ladyſmith deſſen vorläufiges Anzeichen die gemeldete Gefangennahme
von 42 Officieren und 2000 Mann iſt wurde geſtern von den Stammgäſten
des Sporthotels dem Geſandten der Transvaal Republik im Haag Herrn
Dr Leyds eine mit 23 Unterſchriften verſehene Glückwunſchdepeſche abgeſandtStiſtungsfeſt Jm Wintergarten fand geſtern Abend das

9 Stiftungsfeſt der Stenotachygraphiſchen Geſellſchaft ſtatt
welches nicht nur von Halle ſondern auch von Schriftgenoſſen aus Merſe
burg Lauchſtädt Weißenfels Leipzig und Berlin gut beſucht war Jn
ſeiner Feſtrede wies der Vorſitzende Herr Ernſt Schubert auf die großen
Erfolge hin welche die Geſellſchaft auch im verfloſſenen Jahre erreicht
habe Jn einer Pauſe fand Vertheilung der werthvollen Preiſe an die
Sieger im Wettſchreiben ſtatt und erhielten Preiſe 200 Silben Ernſt
Bönig 150 Silben Ernſt Jmme 120 Silben die Herren Groſſe und
Weickardt Correctſchreiben die Herren Otto Weber und Urban Am
7 November beginnt im Central Hotel ein neuer Kurſus für Herren
während der Beginn eines Sonder Kurſus für Damen noch bekannt
gegeben wird

Haudwerker Meiſter Verein Jn der am Freitag in der
Tulpe ſtattfindenden Verſammlung hält Herr Stadtverordneter Brink

mann einen Vortrag über Wanderungen durch deutſche Städte Hierauf
gelangen Handwerksangelegenheiten zur BeſprechungMuſi Verein Jm oberen Saale des Reichshof hielt geſtern
der A W Dreßer ſche Muſikverein ſeine erſte muſikaliſche Abendunter
haltung in dieſem Winterhalbjahr ab bei der Geſänge für gemiſchten Chor
Frauenchöre Quartett und Sologeſänge ſowie h inbunter Folge in gediegener Vorſageweſe zur Aufführung gelangten

Poſtwerthzeichen Wie bereits mitgetheilt gelangen demnächſt
neue Poſtwerthzeichen zur Ausgabe Nach einer Verfügung des Staatsſekretärs des Reichopoſamts werden mit dem 1 Januar 1900 Poſtwerth

zeichen mit einem neuen Markenbilde dem Bruſtbilde einer Germania
ausgegeben Den ſchon vorhandenen Werthen von 3 5 10 20 25 und
50 Pfennig ſollen ſolche von 30 40 und 80 Pfennig hinzutreten DieVorbereitungen noch höherer Werthzeichen zu ſchaffen ind im Gange

Die Ausführung der neuen Poſtwerthzeichen von einer Mark aufwärts
wird nach einem Entwurfe von Profeſſor Rösner geſchehen Die Eine
Mark Marken werden das Reichspoſtgebäude darſtellen die Zweimark
Marken das Werner ſche Gemälde Seid einig die Dreimark Marken
die Enthüllung des Berliner Kaiſer Wilhelm Denkmals und die Fünfmark
Marken das Pape ſche Bild wo der Kaiſer die Reichsfahne in der Hand
die Worte ſpricht Ein Reich ein Volk ein Gott

Einen weſentlichen Fortſchritt in der Beleuchtung photo
graphiſcher Ateliers bei Moment Aufnahmen ſtellt ein neuer Blitzlicht
Apparat dar den Herr Fritz Möller in ſeinem Atelier zur Anwendung
bringt Die zeitliche Uebereinſtimmung des Lichtblitzes und der Aufnahme
wird dadurch gewährleiſtet daß durch elektriſchen Strom ein Platindraht
zum Glühen gebracht und dadurch das Blitzpulver entzündet zugleich aber
die Klappe der photographiſchen Kamera geöffnet wird Von Bedeutung
iſt daß Vorkehrungen getroffen ſind den läſtigen Qualm der beim Ver
brennen des Blitzpulvers entſteht ſofort aus dem Abtelier abzuführen
Außerdem wird die aufzunehmende Perſon oder Gruppe nicht direkt von
dem Lichtblitz beleuchtet Der neue Apparat ermöglicht zu jeder Zeit auch

bei trüber Witterung und ſogar Abends gut modellirte Bilder zu erzielen
außerdem bietet er zur Aufnahme von lebhaften Kindern von nervöſen
Perſonen denen Zwangsvorrichtungen wie Kopfhalter u ſ w läſtig ſind
ſowie von Gruppen erhebliche Vortheile

Straßenraub Geſtern Abend Uhr wurde ein 8 Jahre alter
Knabe von ſeiner Mutter fortgeſchickt um etwas einzukaufen Jn der
Karlſtraße an der Ecke der Friedrichſtraße geſellte ſich ein älterer Knabe
hinzu Dieſer forſchte den Kleinen aus wo er hin wolle und fragte dieſen
dann wie viel Geld er habe Als er darauf keine Antwort erhielt faßte
er in die Seitentaſche des Kleinen mit den Worten ich will mal ſehen
wann es geboren iſt nahm ein Markſtück heraus und ſagte das Geld
iſt von 1875 Jnzwiſchen waren beide Knaben durch die Harzgaſſe bis
zur Alten Promenade gekommen Hier ſprang nun der größere Knabe
mit dem Gelde hinter das Gebüſch und verſchwand ſchleunigſt als der
Kleine um Hilfe rief Der Dieb iſt etwa 140 150 em groß er trug
eine graue Mütze mit Schild geſprickelte Hoſe und braunes Jacket Etwaige
Auskunft nimmt das IV Polizeirevier entgegen

Schwer beſtrafter Unfug Beim Erklettern eines Gas Kan
delabers glitt der 9jährige Paul Schmidt von hier ab und ſtürzte derart
daß er einen Bruch des rechten Handknöchels erlitt und in die Klinik ge
bracht werden mußte

Sturz Als die 4jährige Frieda Koch von hier mit einem Glas
in der Hand eine Thürſchwelle überſchritt ſtolperte dieſelbe und ſtürzte
wobei dem Kinde von den Splittern des zerbrechenden Glaſes das linke
Auge ſehr erheblich verletzt wurde Es mußte kliniſche Hilfe in Anſpruch
genommen werden

Vom Pferde geſchlagen Als der Hausdiener Ludwig Pöhler
von hier mittels Geſchirres ein Rind von auswärts holen wollte ſcheuten
in der Nähe von Schafſtädt die Pferde eines der Thiere ſchlug aus und
traf den Pöhler derart gegen den rechten Unterſchenkel daß er einen Bruch
deſſelben erlitt Der Verletzte befindet ſich in der Klinik

Geſtürzt Geſtern Abend gegen 71 Uhr ſtürzte der Brauereivertreter
Hermann Schade Kruckenbergſtraße 1 als er in der Magdeburgerſtraße
vor der Klinik von einem in Fahrt befindlichen Motorwagen abſprang
Er erlitt Verletzungen im Geſicht die in der Klinik verbunden wurden
Eine Schuld trifft Niemand auch war Schade richtig abgeſprungen

Ueberfahren Die 4jähr Tochter des Tiſchlers Eduard Thäringen
Taubenſtraße 9 wurde geſtern Nachmittag gegen I Uhr auf dem Francke
platz von einem Motorwagen der Stadtbahn überfahren Hierbei wurden
dem Kinde die Zehen vom linken und die Nägel vom rechten Fuß abge
fahren Die Kleine wurde in das St Eliſabeth Krankenhaus gebracht

Wegen Delirium tremens mußte geſtern Abend auf ärztliche An
ordnung der Arbeiter Wilhelm Bahnhofſtr 5 der Nervenklinik zu
geführt werden

Schwindler Vor einiger Zeit erſchien in Döllnitz ein anſtändig
gekleideter Mann der ſich als Muſikdirektor Wilhelm Schmidt
aus Halle Ackerſtraße 4 III vorſtellte und angab er beabſichtige für
Döllnitz und Umgegend drei Abonnements Concerte zu veranſtalten
Dieſelben ſollten in allernächſter Zeit ſtattfinden Hauptſächlich war es

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
dem angeblichen Muſik Direktor darum zu ihun die Abonnementsgelder
einzukaſſiren Er hatte damit auch inſofern Erfolg als er 68 Mk erhielt
Als aber das erſte Concert ſtattfinden ſollte war weder Herr Schmidt
noch ſeine Kapelle ſehen Jedenfalls hat man es mit einem Schwindler
zu thun der wahrſcheinlich auch noch andere Ortſchaften unſicher machen
wird Es ſei deshalb vor ihm gewarnt Der angebliche Schmidt tritt
ſehr nohel auf er iſt von großer Geſtalt er hat graumelirtes Haar und
Vollbart und trägt eine Wldene Brille Er trug ſchwarze Kleider und
war mit drei militäriſchen Orden geſchmückt

Bedauerlicher Unfall Die Pferde des Fuhrherrn Erbuß gingen
heute Vormittag in der Thurmſtraße vor einem grellen Pfiff einer
Lokomotive erſchreckt durch An der Ecke der Liebenaner und Frieden
ſtraße ging ein Rad des Wagens ab und der Kutſcher flog infolge
deſſen aus der Schoßkelle Er gerieth zum Unglück unter den
Wagen und erlitt ſchwere Quetſchungen des linken Armes ſowie ver
ſchiedene erhebliche Kopfwunden Wahrſcheinlich muß der Arm im Berg
mannstroſt amputirt werden

Celegramme und letzte Nachrichten

Breslau 1 November Meldung des B Bei Twar
dawa in Oberſchleſien wurden drei zwanzigjährige mit Kiesaufſchütten
auf der Bahnſtrecke beſchäftigte Mädchen von einem Perſonenzuge über
fahren Zwei davon wurden getödtet eines ſchwer verletzt Bei einem
Hausbrande in Kunzendorf in der Niederlauſitz iſt ein Mann ver
brannt und zwei Perſonen erlitten ſchwere Brandwunden Jm Vor
werk Gadow bei Jnowrazlaw verurſachten drei in einem Hauſe ein
geſchloſſene Kinder Feuer und fanden den Tod in den Flammen

Hamburg 1 November Meldung des B L Ein eng
liſcher Werber verſuchte geſtern Abend den Altonger Kutſcher Draeger
für den Krieg gegen die Buren anzuwerben und verſprach ihm den
Unteroffiziersrang und hohen Sold Draeger ſchlug das Anerbieten aus
Der Werber flüchtete als nach einem Schutzmann geſchickt wurde Die

Anwerbung für fremde Kriegsdienſte iſt bekanntlich durch deutſches Reichs
geſetz verboten Red

Ludwigshafen 1 November Meldung des Kl Der
Pfälziſchen Rundſchau wird aus zuverläſſiger Quelle mitgetheilt daß in

Stuttgart dieſen Donnerstag unter dem Vorſitz des Staatsſekretärs
v Podbielski eine Konferenz ſtattfinden werde in der über die Ein
heitlichkeit der Poſtwerthzeichen in ganz Deutſchland berathen
werden ſoll Die Verhandlungen ſollen ſpäter in München weiter fort
geſetzt werden

London 1 November Meldung des B Nach einer
Meldung aus Ladyſmith von Montag Nacht haben die Buren alle
Stellungen wieder beſetzt aus denen ſie verdrängt worden waren Geſtern

eröffneten die ſchweren Geſchütze der Buren von denen man geglaubt
hatte daß ſie zum Schweigen gebracht ſeien ihr Feuer von neuem
und warfen Granaten in die Stadt

London 1 November Wolff s Bur Die Morgenblätter ent
halten ohne die Größe des England widerfahrenen Unglücks zu
bemänteln allgemein eine Kritik der Maßnahmen des Generals White
und äußern ihr tiefes Mitgefühl mit dem General Sie fordern
die Nation auf daß ſie das Unglück mit Muth und Würde ertrage ohne
die Thatſachen zu verſchleiern oder zu übertreiben

London 1 November Meldung des B Aus Ladyſmith
wird von geſtern gemeldet Eine Schlacht iſt im Gange am Fuße des
Umbanbane wenige Meilen von Ladyſmith Nach einer anderen Meldung
war der Umbanbane Hügel ſchon das Centrum des vorgeſtrigen Kampfes
er liegt eirca fünfeinhalb engliſche Meilen nordöſtlich von Ladyſmith
Die Erneuerung der Schlacht erklärt vielleicht das bisherige Ausbleiben
von Whites Verluſtliſten aus dem letzten Kampfe

London 1 November Reut Bur Aus Vryburg wird berichtet
Die Buren erbeuteten einen Vorrath an Waffen und Munition
die von den Polizeimannſchaften vor der Räumung der Stadt in einen
Schacht geworfen worden waren Eine Anzahl von Afrikandern in
Betſchuanaland hat ſich jetzt offen den Buren angeſchloſſen
Das Kriegsamt hat den Befehl gegeben daß die erſten Bataillone der
Regimenter Suffolk Eſſer und Derbyſhire für den Dienſt in
Südafrika mobil zu machen ſind

London 1 November Meldung des B Die Meldung
der Telegraph Exchange Company aus angeblich erſter Quelle daß
General White ſich mit dem Reſt ſeiner Truppen ehe die Bahn zerſtör
ſei nach Maritzburg zurückziehen würde ruft große Beſtürzung her
vor Man iſt ſo deprimirt daß man die allerdings offenbar aus der
Luft gegriffene ſonſt mit Freuden geglaubte Meldung die Buren hätten
tauſend Mann verloren heute für Unſinn erklärt Allerdings ändert
der Verluſt der Engländer die Situation vollſtändig und General Whit
iſt auf ſtrikte Defenſive angewieſen Er verfügt wie aus beſter militäriſcher
Quelle verlautet über kaum mehr als 8000 Mann

London 1 November Meldung des B Aus Waſhing
ton wird gemeldet der Admiral Schley geht mit einem amerika
niſchen Geſchwader am 14 November nach Südafrika wo er die
Operationen von der Kapſtadt und der Delagoabai aus beobachten will Die
engliſche Regierung iſt hiervon in Kenntniß geſetzt Wo bleibt denn
da fragt das B die Monroedoktrin der Nichteinmiſchung Amerikas
in außeramerikaniſche Fragen Dieſe Frage die bereits aufgeworfen
worden drängt ſich angeſichts dieſer Meldung von Neuem auf
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am 28 Oktober 1899 nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion
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Gegenſtand ha Preism e
Weizenmehl l 1 Kilogramm 29Roggenmehl e 25Gerſtengraupen a 48Gerſtengrüß e h 40Buchweizengrütze 2 48Hafergrütze e o e e e e e 55Hirſe e S 32Reis Java mittlerer 50Kaffee roh s 2 20gelber gebr 2 80Speliſeſal z n 20Schweineſchmalz hieſiges 1 57Solarb l S 20Weizenſtärke 50Rindsnierentalg 19Haidegrüß eBeilch v 7 e e 1 Liter 18
Eſſig 10Halle a den 1 November 1899

Die Markt Kommiſſion

Zu flochzeitsgeschenhen
passend empfehlo in grosser Auswah u billigen
Preiſen Salontische Säuſen Figuren von Bronze

und Terppacotta Vasen Ampeln Tafe/aufsätze
Fruchtschaſen Armſeuchter Bierservice und vieles
angepe

C F Ritter Ha S, Leipzigerstr 90

von einigen tauſend angeſehenen Profeſſoren und
Aerzten erprobt angewandt und empfohlen
Beim Publikum ſeit 17 Jahren als das beste

Ah villigste und unschädlichete
Blutreinigungs

unch Abführmittel
beliebt und wegen ſeiner angenehmen Wirkung
Salzen Tropfen Mixturen Mineralwäſſern c
vorgezogen Erhältlich nur in Schachteln zu
n und muß das Etiquett der ächten Apotheker

Richard Brandt s Schweizerpillen ein weißes Kreuz wie obenſtehende
Abbildung in rothem Felde tragen Nur 5 Pfg koſtet die tägliche An
wendung

Die Beſtandtheile der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen
Schweizerpillen ſind Extrakte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe
Abſynth je 1 Gr Bitterklee Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und
Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im Quantum um daraus
50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat November
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfqg entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die gröſzte Platzauflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen

Grosse Special Abtheilung für

Bettfeder
und DPaunen

nur vorzügliche doppelt
gereinigte Qualitäten

zu

ausser gewöhnlich
billigen Preisen

Ceschäftshaus

Halle a Marktplatz 2 u 3

ewin
r

e

e

J

5

8
t

m



rn

Seite 4 Donnerstag für Halle den Saalkreis 2 November Nr 258 1
4 de Delmenhorster und Coepenicker Fabrikate 2

n Einfarbig Bedruckt Granit u InlaidBilligste Preise Billigste Preise
n W

9 e

e Malle a Se hYinen Posgten Coepenick bedruclkat weit unter Preis

i e g h d e e ehe h hn z
n gerie e freig

t Beri p Ph UVw allen Ansprüchen auf gute pbotographisebe Aufvahmen gereecht werden zu ant Können habe ich die neueste Erßndung auf dem Gebiete der künstlichen Beleuchtungs haben Apparate deutsches Reichspatent prämiirt mit goldener Medaille 1899 er worben Dieser ſichtt Apparat gestattet bei schlechtester Witterung ja sogar vo der Nacht Momentbilder wit bagein direktem Licht besonders Kinderaufnahmen Gruppen ete zu machen die sicb in zu eBezug auf Lebendigkeit des Ausdrucks und feiner Technik guten Tageslicht Aufnabwen an die
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